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Telegraphiſche Nachrichten. 
Könige pers, 14. Aug. Geſtern Abend iſt die „Königsb. Hartungſche 
Zeitung“ durch das Polizei⸗Präſidium confiscirt worden. Als Grund der 
Confiscation wird ein: „Amtsgeheimniß und Mannesmuth“ überſchriebener 
Leitartikel angegeben. . 

München, 14. Aug. Die „Baieriſche Zeitung“ bemerkt in Bezug auf 
die Mittheilung der wiener „Preſſe“, daß die baieriſche Regierung eine außer⸗ 
ordentliche Zollconferenz⸗Berathung der öſterreichiſchen Zolleinigungs⸗Vor⸗ 
ſchläge zwar nicht förmlich beantragt habe, jedoch kein formelles Hinderniß 
wahrzunehmen vermag, die Verhandlungen über die Vorſchläge Oeſterreichs 
zu eröffnen. Sie hegt die Erwartung, daß der föderative Sinn der deut: 
ſchen Regierungen dieſes Ziel baldigſt ermöglichen werde. 

London, 14. Aug. Nach mit dem Dampfer „City of Waſhington“ ein⸗ 
getroffenen Berichten aus New⸗Hork vom 4. d. M. hat der Präſident Lin⸗ 
coln, außer den bereits verlangten, 300,000 Mann einberufen. Er hat es 
verweigert, bei den Regimentern Neger anzunehmen, wird ſie aber als Ar⸗ 
beiter verwenden. Bei einer Recognoscirung gegen Petersburg ſeitens der 
Unioniſten wurde das Lager der Conföderirten nach einem leichten Kampfe 
zerſtört. Die Unioniſten unter General Pope haben den Rapid⸗Ann über: 
chritten und Orange Court Houſe genommen, nachdem ſie zwei Kavallerie⸗ 

egimenter der Conföderirten daraus vertrieben hatten. 

„Weitere Berichte aus New⸗Pork vom 5. d. Mts. melden, daß eine Con⸗ 
ſeription von 300,000 Mann bereits in der Miliz angeordnet worden ſei. 
Wenn die vorläufig verlangte Anzahl bis zum 15. Auguft nicht erreicht 
werde, ſoll dieſelbe durch Conſcription der Miliz vollzählig gemacht werden. 
Gerüchtsweiſe hieß es, daß die Conföderirten in Folge einer ausgebrochenen 
eg Richmond geräumt und das ſüdliche Ufer des Jamesfluſſes be⸗ 

en. 

In New⸗Nork war der Wechſelcours auf London 126—126%, Goldagio 
14%, Middling Baumwolle 48%, ruhig, Getreide ſteigend. 45 5 

Paris, 14. Auguſt, Morgens. Der beutige „Moniteur“ meldet, daß 
der außerordentliche Geſandte Spaniens, Concha, bei dem ſtattgehabten 
Empfange in ſeiner Anſprache an den Kaiſer den Gefühlen aufrichtiger Zunei⸗ 
gung und Sympathie der Königin und des ſpaniſchen Volkes Ausdruck ge: 
geben. Die Königin hege den lebhaften Wunſch, die Beziehungen zu erhal⸗ 
ten; ſie fühle ſich glücklich, die Bande, welche die beiden Völker vereinen, 
enger zu knüpfen. 

Der Kaiſer erwiderte darauf, daß er keine Gelegenheit verſäumt habe, 
der Königin lebhafte Sympathie und der ſpaniſchen Nation Achtung zu be⸗ 
weiſen. Er ſei eben ſo erſtaunt als betrübt geweſen, als ſich eine Divergenz 
der Anſichten kund gegeben. Wie dem auch ſei, ſo laſſe die Wahl, welche 
die Königin getroffen, eine unparteiiſche Würdigung der Begebenheiten hof⸗ 
fen. Er erkenne die verſöhnlichen Abſichten an, welche unker ſo delikaten 
Umſtänden den Geſandten die Miſſion habe annehmen laſſen. Es hänge 
nur von der Königin ab, immer einen aufrichtigen Verbündeten an dem 
Kaiſer zu haben und dem ſpaniſchen Volke einen loyalen Freund zu erhal⸗ 
ten, welcher nichts als deſſen Größe wünſche. 


Preußen. 

Berlin, 14. Aug. J. k. H. die Frau Kronprinzeſſin iſt heute 
Morgen um 6 Uhr 15 Minuten zur Freude Sr. Maj. des Königs 
und des ganzen königl. Hauſes im neuen Palais bei Potsdam von 
einem Prinzen glücklich entbunden worden. Dies erfreuliche Ereigniß 
wurde den hieſigen Einwohnern durch Löſung der üblichen Kanonen⸗ 
ſchüſſe bekannt gemacht. 

Die hohe Wöͤchnerin, fo wie der neugeborene Prinz befinden fi 
in beſtem Wohlſein. Len Len a 

Berlin, 14. Aug. [Amtliches.] Se. M. der König haben allergnä⸗ 
gnädigſt geruht: Das Mitglied der königl. Direction der Oſtbahn, Regie⸗ 
rungs⸗Aſſeſſor Hugo Albert le Juge in Bromberg zum Regierungs⸗Rath 
u ernennen; ſo wie dem preußiſchen Geſandtſchafts⸗Arzt Dr. Weber in 

urin, den Charakter als Sanitäts⸗Rath zu verleihen; und den Kaufmann 
Chriſtian Coupienne zu Mülheim an der Ruhr gemäß der von der dor⸗ 
tigen Stadtverordneten⸗Verſammlung getroffenen Wiederwahl als Beigeord⸗ 
neter der Stadt Mülheim an der Ruhr auf eine fernere ſechsjährige Amts⸗ 
dauer zu beſtätigen. 

„Dem erſten Oberlehrer Remacly am Gynaſium zu Bonn iſt das Prä⸗ 
dikat „Profeſſor“ verliehen worden. St.⸗Anz.) 

Gewinne der 2. Klaſſe 126. Lotterie. 
Ziehung vom 14. Auguſt. 

1 Gewinn von 4000 Thlr. auf Nr. 82274. 2 Gewinne von 2000 
Thlr. auf Nr. 16383 48843, 1 Gewinn von 800 Thlr. auf Nr. 83061. 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag, und Montag 
einmal, an den übrigen Tagen zweimal erſcheint. 


Freitag, den 15. Auguft 1862. 
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Berlin, 14. Auguſt. [Vom Hofe.) Se. Maj. der König 
ſtieg heute 84 Uhr am Kreuzberge zu Pferde, um dem Exerziren der 
Garde⸗Kavallerie auf dem tempelhofer Felde beizuwohnen. Nach Aller: 
höchſiſeiner Rückkehr nahm Se. Maj. die Vorträge des Kriegsminiſters 
und des Generalmajors v. Alvensleben entgegen, und begab Sich um 
2 Uhr mittelſt Extrazuges nach Burg, um daſelbſt die 7. Kavallerie⸗ 
Brigade zu inſpiziren. Von der Station Wildpark fuhr Se. Majeſtät 
für einige Augenblicke nach dem neuen Palais, um Ihre königl. Hoh. 
den Kronprinzen und die Frau Kronprinzeſſin wegen des heute erfolg⸗ 
ten freudigen Ereigniſſes zu beglückwünſchen. Die Rückkehr Sr. Ma⸗ 
jeſtät von Burg wird heute Abend 93 Uhr erwartet. — Se. koͤnigl. 
Hoheit der Kronprinz traf heute Morgen 8 Uhr von Potsdam aus 
mit dem Bahnzuge in Schöneberg ein, begab ſich zu Pferde zum 
Exerziren nach dem tempelhofer Felde, und machte bei Höͤchſtſeinem 
Eintreffen auf dem Exerzirplatze zunächſt Sr. Majeſtät wie den könig⸗ 
lichen Prinzen perſönlich Anzeige von der glücklichen Niederkunft ſeiner 
erlauchten Gemahlin von einem geſunden Prinzen. — Se. königliche 
Hoheit der Prinz Karl traf geftern Abends 9 Uhr von Schloß Glie⸗ 
nicke hier ein und übernachtete hier. Heute Vormittag wohnte Seine 
königl. Hoheit dem Exerziren auf dem tempelhofer Felde bei. 

Die Uebungen der geſammten Garde- Kavallerie werden, wie wir 
hören, morgen ſchon um 8 Uhr beginnen, das Rendezvous wird zu 
derſelben Zeit auf dem Wege von der Haſenhaide nach Britz ſtattfinden. 

(Sternztg.) 

— Der Staatd-Minifter a. D. von Auerswald, welcher nach 
beendeter Badekur hier eingetroffen, wird nicht — wie es neulich hieß 
— nach der Schweiz gehen, ſondern begiebt ſich dieſer Tage zu ſeiner 
Familie nach der Provinz Preußen. Daſelbſt gedenkt er auf dem Lande 
bis zum Eintritt der ſchlechteren Jahreszeit zu verweilen und alsdann 
hierher zurückzukehren. — Für die durch den Tod des Ober⸗ u. Geh. 
Regierungsraths Heidfeld erledigte Stelle des Dirigenten der erſten 
Abtheilung bei der Regierung zu Oppeln wird der Regierungsrath 
Sack von derſelben Regierung bezeichnet. 

— Se k. H. der Prinz Albrecht gedenkt, wie es heißt, Ende 
dieſes Monats nach dem Kaukaſus zu reiſen. In Höchſtſeiner Beglei⸗ 
tung wird ſich auch der Geh. Sanitätsrath Dr. Bicking befinden. 

— Die Zuſtimmung Braunſchweigs zu dem franzöſi⸗ 
ſchen Handelsvertrage iſt vorgeſtern hier eingegangen. Die „B. 
B.⸗Z.“ erfährt ferner, daß die ablehnenden Erklärungen der Reyie⸗ 
rungen von Hannover und Heſſen⸗Darmſtadt entweder bereits 
übergeben oder für die nächſten Tage zu erwarten ſind. 


Oeſterrei ch. 

— Aus Agram wird dem „P. Ll.“ geſchrieben: Die Unſicherheit 
der Perſon und des Eigenthums hat einen ſolchen Grad erreicht, daß 
ſich zwei größere Grundbeſitzer, Graf Drascowics und Herr v. Wernics, 
dieſer Tage bemüſſigt ſahen, unmittelbar bei Sr. Excellen; dem Ban die 
Einführung der Standgerichte zu befürworten. Zur Unterſtützung ihres An⸗ 
liegens führten ſie auch den Umſtand an, daß ſeit einiger Zeit Brandlegungen 
das Eigenthum von Tauſenden zu untergraben drohen. Auch in der nächſten 
General⸗Congregation unſeres Comitates am 20. ſoll beſchloſſen werden, eine 
Repräsentation wegen ſogleicher Einführung der Standgerichte ver kroatiſch⸗ſla⸗ 
voniſchen Hofkanzlei zu unterbreiten. In der Ortſchaft Mariance nachſt Valpo 
in Slavonien wurde am 6., Abends 9 Uhr, das Pfarrhaus von ſechs ſtark 
bewaffneten Räubern überfallen, und der Pfarrer, nebſt einem eben vom 
nächſten Dorfe auf Beſuch gekommenen Collegen auf das gröblichſte mißhan⸗ 
delt. Nachdem die Räuber alles Geld und Verthvolle zu ſich genommen, 
entfernten fie ſich auf dem Wagen des Pfarrers, den ſie dann im Walde 
ſtehen ließen. — Ebenſo wurde dieſe Woche auf der Straße von Jeſtenowacz 
nach Veröcze ein Handwerksburſche von Räubern angefallen, aller ſeiner Hab- 
ſeligkeiten beraubt, und als er durch das Herannahen von Wagen ermuthigt, 
die Flucht in den nahen Wald ergreifen wollte, von zwei Schüſſen derart 
ſchwer verwundet, daß an feinem Aufkommen ſehr zu zweifeln iſt. Wie man ver⸗ 
nimmt, ſollen dieſe beiden Unthaten von der Räuberbande Palku verübt 
auh N welche ſich jetzt in der Gegend zwiſchen Mikloſch und Slatina 
aufhalten ſoll. 2 
Im „Magyarorszag“ finden wir heute wieder mehrere Feuers⸗ 
brünfte in Ungarn regiſtrirt, namentlich ſind ſeit dem 29. v. Mts. in 
Kotzfalu 26, in Cſeh Brezo 40, in Vecze 9, in Sobrancz 54, in Matyin 14, 
in M. Iſzep 95, in Lomnitz 24, in Bartfeld 12, in Doboza 36, in Cöanat 
26, in Acs 22, in Pagyerocz 12, in Vag⸗Szerdahelb 18, in Hoßurek 90, in 
Palanka 9, in Udvarnok 15 und in Alſo⸗Recſe 32 Häuſer abgebrannt. Bei 
dem gemeinen Manne ſoll der wahnwitzige Glaube verbreitet werden, daß 
die Agenten der öſterreichiſchen Verſicherungs⸗Geſellſchaften Brandſtifter din⸗ 
gen, um bie ungariſche Aſſecuranz zu ruiniren. 

t alien. 

Turin. Garibaldi befand ſich nach den letzten Nachrichten 
in Caſtrogiovanni (nordoͤſtlich von Caltaniſetta, an der Hauptſtraße, 
die von Palermo nach Catania führt). Die Freiwilligen, welche in 
der Richtung von Girgenti gezogen waren, haben Befehl erhalten, ſich 
in Caſtrogiovanni zu vereinigen. Man glaubt deshalb, daß Garibal⸗ 
dis Abſicht noch immer ſei, ſich in Meſſina oder Catania nach dem 
Feſtlande einzuſchiffen. Der Zuſtand Sieiliens wird als ruhig geſchil⸗ 
dert; die Autorität der Regierung ſoll überall aufrecht erhalten ſein. 
Man darf aber nicht vergeſſen, daß die meiſten Nachrichten von Sici⸗ 
lien über Turin kommen, und daß die turiner Regierung wenigſtens 
die telegraphiſche Verbreitung von Nachrichten, die ihr nicht angenehm 
ſind, verhindern kann. Eine unbefangene Schilderung der in Sieilien 
herrſchenden Stimmung enthält der nachſtehende Brief des Correſpon⸗ 
denten der „Times“ aus Meſſina, 4. Auguſt: 

„Um die Wirrungen der gegenwärtigen Bewegung, welche mit jedem Tage 
größere Verhältniſſe annimmt, gebührend zu würdigen, muß man ſtets im 
Auge behalten, daß Garibaldi vom Süden als Retter vergöttert wird. Sein 
Name iſt ſynonym mit allem Guten, deſſen die Süd⸗Itallener ſich ſeit zwei 
Dom: erfreuen, während er all jenen Unannehmlichkeiten, denen ſie ſeit der 

infühtung einer geordneten Regierung ausgeſetzt waren, ferne ſtand. Sein 


Name erinnert an eine Reihe von Feſttagen, 
rung der Begriff kar 
nicht überraſchen, daß Garibaldi's Auftreten in Neapel und Sicilien einen 
tiefen Eindruck hervorgebracht hat. 
verſchieden, inſofern in Sicilien die Bewe 


tet, und mehrere Tauſend haben ihre Namen 
eintragen laſſen. nich 
ſich melden, doch iſt ſchon der Umſtand bedeutungsvoll, daß die Liſte ſo viele 
Namen aufzuweiſen hat, während im Jahre 1860, als die Bourbons vor 
den Thoren ſtanden, nicht 100 Freiwillige ſich angemeldet hatten. Auf der 
anderen Seite bemüht ſich der Reſt der Reaction in Gemeinſchaft mit den 
Prieſtern, die verglimmenden 1 
Trotzdem das Elend ſich vermindert und die Verkehrsthätigkeit ſich gehoben 
hat, hört das Volk 
um ſo ſchwieriger, 
ſtändniß zwiſchen ihr 3 
Sicilien reißt die Bewegung alles gewaltſam mit ſich fort. 
tionen des Königs wurden geſtern allenthalben, wo ſie angeſchlagen waren, 
abgeriſſen, und nur durch die Wachſamkeit der Polizei wurde am heutigen 
Tage die Wiederholung dieſer Scene vermieden. Das Auffallendſte bei dem 
Allen iſt, daß weder die Regierun 

ribaldi's Pläne wiſſen. Er wird 15 
Packete an Leute feines Gefolges adreſſirt, hier angekommen), um nach Ca⸗ 
tania zu geben und eine Rundreiſe um die ganze Inſel anzutreten. Doch 
auch dieſes ſind bloße Gerüchte. 


Demonſtration gegen 
welches der Schwäche und der Servilität beſchuldigt wird. Die Re⸗ 
gierung trifft Maßregeln, um dieſem Vorhaben überall mit Nachdruck 
entgegenzutreten. 


während ſich an den der Regie⸗ 
von Steuern und Conſcription knüpft. Es kann daher 
Doch äußert er ſich in beiden Ländern 
ung offen, in Neapel dagegen bis 
ochen wird Garibaldi hier erwar⸗ 
5 die Liſte der Freiwilligen 
elegenheiten nicht alle, die 


jetzt nur geheim betrieben wurde. Seit 


Wohl ſtellen ſich bei ſolchen 


Funken wieder zum hellen Brande anzufachen. 


doch nicht zu klagen auf. Die Lage der Regierung iſt 
als man bier allgemein an ein geheimnißvolles Einver- 
und Garibaldi glaubt. Wie dem immer ſei, hier in 
Die Proclama⸗ 


noch Privatperſonen Genaues über Ga⸗ 
ündlich hier erwartet (ſchon find mehrere 


Neue Thatſachen von Belang werden heute nicht gemeldet. Zum 
15. Auguſt erwartet man in ganz Italien eine gleichzeitige großartige 
Frankreich und gegen das Miniſterium Ratazzi, 


Auch General Türr begiebt ſich nach Sicilien und 
will Garibaldi bitten, für jetzt auf alle Expeditionsprojekte zu verzich⸗ 
ten und nach Caprera zurückzukehren. In Turin wurde ein Rund⸗ 
ſchreiben des Beſreiungs⸗Vereines, weil es zum Bürgerkriege aufreize, 
mit Beſchlag belegt. 

Die „Discuſſione“ meldet, daß Schiffe, die Garibaldiſche Schaaren 
an Bord hatten, durch Schiffe, die in der Meerenge von Meſſina kreu⸗ 
zen, verhindert worden ſeien, dieſelbe zu paſſiren. 

In Folge der Anſpielung auf den Beiſtand Englands, welche Ga⸗ 
ribaldi in feiner Rede von Rocca-Palomba ſoll haben fallen laſſen, 
hat der Miniſter des Auswärtigen bei Sir James Hudfon über Eng: 
lands Stellung in der Sache angefragt. Der Geſandte telegraphirte 
alsbald an Lord Palmerſton und erhielt eben ſo ſchnell, wie zu er⸗ 
warten ſtand, die Antwort, daß die engliſche Regierung, weit entfernt, 
die Unternehmung Garibaldi's zu begünſtigen, vielmehr dem in 
Malta ſtationirten Geſchwader Befehl ertheilt habe, die Küſte von Si⸗ 
cilien zu überwachen. 

Der Miniſter des Auswärtigen hat an ſaͤmmtliche Präfecten des 
Königreichs ein Rundſchreiben gerichtet, worin er ihnen in Folge der 
Anerkennung des Königreichs Italien durch Preußen und Rußland 
vorſchreibt, die Conſuln dieſer beiden Mächte, ohne weitere Patent⸗ 
oder Exequatur⸗Ertheilung, als zur Ausübung ihrer Funktionen berech⸗ 
tigt zu betrachten. Dieſelben Verfügungen gelten auch für die Conſuln 
aller übrigen Staaten, welche das Königreich Italien anerkannt haben 
oder in Zukunft anerkennen werden. 

Die Deputirtenkammer genehmigte am Dinstag, daß die Con⸗ 
ceffion der Eiſenbahnen auf der Inſel Sardinien der Compagnie Se: 
menza in London übertragen werde. Auch bewilligte fie die Koſten 
der Erweiterung und Befeſtigung des Hafens von Ancona. 

Aus Neapel, 9. Auguſt, wird gemeldet, daß die königlichen Prinzen 
ſich am folgenden Tage nach Konſtantinopel und Smyrna einſchiffen 
ſollten. Im September werden ſie nach Genua zurückkehren. — Gari⸗ 
baldi hatte feine baldige Ankunft in Salerno angezeigt. Die Behörden 
hatten die nöthigen Vorſichtsmaßregeln getroffen; die Landungspunkte 
waren mit Truppen beſetzt. (Nat. ⸗Z.) 

Rom. Die Nachrichten über Marſeille gehen bis zum 9. Aug. 
Es wird beſtätigt, daß die Franzoſen wieder allein die römiſche Grenze 
beſetzt haben und die Zuaven nach Marino zurückgekehrt ſind. In dem 
Gefechte, in welchem die päpſtlichen Zuaven einen Kampf gegen die 
Italiener beſtanden, haben letztere 20 Verwundete gehabt, auch wurde 
ein italieniſcher Kapitän getödtet. Das italieniſche Detachement hat 
ſich ſogleich wieder aus röͤmiſchem Gebiete, wohin es die Päpftlihen 
verfolgt, zurückgezogen. > 


f Frankreich. 

Paris, 12. Auguſt. Es wird immer wahrſcheinlicher, daß der 
15. Auguſt vorübergehen wird, ohne daß der Kaiſer ſeine Gedan⸗ 
ken über die großen ſchwebenden Fragen zu erkennen giebt. Man 
weiß nicht einmal, ob er das diplomatiſche Corps empfangen wird. 
Wenigſtens der päpſtliche Nuntius, welcher ſeine Collegen zu der Ce⸗ 
remonie zuſammen berufen müßte, hat bis jetzt keine Benachrichtigung 
oder Einladung erhalten, indeſſen hoffen die Freunde Italiens noch auf 
eine baldige Räumung Roms. Zugleich aber wird das Auftreten Gas 
rib aldi's im Allgemeinen gemißbilligt. Man findet, daß der Kaifer 
vor den Drohungen Garibaldi's die franzöſiſchen Truppen nicht zurück⸗ 
ziehen kann, und daß durch die kriegeriſchen Demonſtrationen des Bolt: 
helden die Räumung Roms eher erſchwert als erleichtert wird. Vor⸗ 
nehmlich findet die Rede, welche Garibaldi in Rocca⸗Palomba gehal⸗ 
ten haben ſoll, eine ungetheilte Mißbilligung, deren mildeſter Ausdruck 
ſich in Zweifeln an der Richtigkeit des telegraphiſch nach Turin gemel⸗ 
neten Wortlauts kundgiebt. So ſagt das „Journal des Debats“: 

„Nichts hat bis ieh die unglaublichen Worte beftätigt oder in Abrede 

eftellt, welche eine geſtern eingetroffene Depeſche Garibaldi in den Mund 
egt. Dieſe Depeſche hat in Turin wie in Paris eine leicht begreifliche Auf⸗ 
regung hervorgerufen, und bis uns die Authenticität dieſer Worte nachge⸗ 
wieſen wird, können wir nicht glauben, daß ein Mann, der ſeinem Lande 
fo viele glorreiche Dienſte erwieſen hat, die Heftigkeit, Unverſtändigkeit und 
Narrheit fo weit treiben ſollte, wie aus feiner Erklärung hervorgehen würde.“ 

Die „France“ will wiſſen, daß nach dem Beispiele Frankreichs auch 
Rußland auf das Cabinet von Turin gewirkt hat, um es zum ener⸗ 
giſchſten Widerſtand gegen die Unternehmung Garibaldi's auf Rom zu 
ermuthigen. Auch Prinz Napoleon macht ſeinen Einfluß in der 
italieniſchen Kriſis geltend. Er hat einen Brief an Garibaldi ge⸗ 
ſchrieben, um dieſen zur Nachgiebigkeit gegen Victor Emanuel zu be⸗ 
ſtimmen. 7 

Herr v. Lagueronniére hat ſich in dem neuen Blatt offenbar 
die Vertretung der conſervativen Seite der kaiſerl. Politik zur Aufgabe 
gemacht, und in Betreff der italieniſchen Frage verficht er faſt nur noch 
die clericalen Intereſſen. Aber er vergißt, daß nichts mehr geeignet 
iſt, Garibaldi zu rechtfertigen, als eine ſolche Sprache, welche Ratazzi 
in dem Lichte eines franzöſiſchen Präfecten erſcheinen läßt. Uebrigens 
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macht Herr v. Lagueronniere mit feinem Blatte wenig Glück. Sein 
Programm der auswärtigen Politik ſoll ſogar im geſtrigen Miniſter⸗ 
rathe beſchuldigt fein, daß es die Regierung durch allzu offenher— 
zige Darftellung ihrer Politik compromittire. Der Kaiſer 
ſoll perſönlich ſehr ſtark gegen Herrn v. Lagueronnieère aufgebracht fein, 
weil er in der Schilderung der in der römiſchen Frage Frankreich zu: 
kommenden Politik die Farben allzu ſtark aufgetragen habe; wenn man 
in Rom fernerhin noch bleibe, ſo ſei es, ſoll man ſich geäußert haben, 
keinesweges, wie Herr v. Lagueronniere ſchreibe, aus Pflicht⸗ und Ehr⸗ 
gefühl, ſondern aus bis jetzt nicht zu bewältigender Nothwendigkeit. 
Es heißt, Herr v. Lagueronniere werde, um ſich von den Anſtrengun⸗ 
gen, die ihm die Redaction ſeines Maniſeſtes gemacht, zu erholen, 
einige Zeit auf Reiſen gehen, und die Direction ſeines Journals in⸗ 
terimiſtiſch etwas weniger inſpirirten Leuten überlaffen. 

In der „Opinion nationale“ ſchließt Gueroult einen längeren po⸗ 
KENNE Artikel gegen das Programm Lagueronniere’d mit folgenden 

orten: 

Das Programm der „France“ ſcheint uns etwas diffus und etwas con⸗ 
fus zu fein. Uns ſcheint es beinahe ſicher, daß das Blatt in Bezug auf 
die römiſche Frage ſich ſelber nicht verſteht, und daß es eine Phraſe für 
eine Löſung anſieht. Indem es den alten Satz von der weltlichen Herr: 
ſchaft, den der Reihe nach „Patrie“, „Conſtitutionnel“ und ſelbſt „Pays“ 
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Dies iſt die Rolle des lehrenden Staates und er wird fie bewahren, für die 
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ments 1 * und Podolien) überfteigt die Zahl der befreiten Bauern bereits] ſtändige Wetter voriger Woche konnte fie nicht wieder auffriſchen. Von Arras und Winterrü bſen 97104 Thlr. — Rüböl loco 14%, Thlr. bez 
je 500,000 Seelen; in elf andern, ebenfalls meiſt ſüdlichen, erreicht dieſelbe can wurden zu weichenden Preiſen abgemacht: Anfangs vergangener Woche Aug. 14% Ihr. bez., Aug.⸗Septbr. 14% Thlr. Br., % Thlr. Gib Septbr.. 
je an 400,000, im 13 andern 2—300,000 Seelen ꝛc. bis zum Minimum von] 2400 Ballen Larong und 1000 Ballen Necranzie !86ler Anfuhr F. 6%—6%, Oktbr. 147 4 Thlr. bez. und Old, % Thlr. Br., Oktbr.⸗Novbr. 14. 
{ 10,000 Befreiten, unter welches nur 5 Gouvernements hinabgehen. Die] am Freitag 22,350 Ballen neuer Rangoon F. 6%. Java bei kleinen Vor: Thlr. bez., Monde Deze i 0 
Anzahl der zu Grundbeſitzern gewordenen Bauern fteht nicht überall in dem: räthen und einiger Frage für grobkörnige geſchälte Waare behauptet. 2106 14 Thlr. Gib. — Leinbl loco 14% Thlr. — Spiritus loco ohne 
ſelben Verhältniß zu jener der Befreiten; in zwei Gouvernements (Samara | Ballen hübſch gut ord. und ord. mittel bedangen vor 8 Tagen F. 10% ; die] Faß 19 Tihlr. bez., Aug. und Aug.⸗Septbr. 18 -& Thlr. be 
| und Perm) ſind mehr als 50 pCt. der befreiten Bauern auch bereits Grund: beſſeren Gattungen fehlen. Geſchälte Waare bat in den gewöhnlichen Gat Br. und Gld., Septbr.⸗Oltbr. 18% — K-Y—Y Thlr. bez. Br. und Gib. 
| beſitzer geworden; Wiätka und Tambow weiſen 41 pCt. nach, und fo geht] tungen ſchwachen Abzug. Arracan old. F, 748, gering gut ord. F. 8%, Weizen ſtill. Roggen diſponible geſchäftslos. Termine batten zu ber⸗ 
es abwärts bis zur beſcheidenen Ziffer von nur I pCt. im Lande der Don: gut ord. F. 8%. Vorlauf Necranzie F. 94 —10%, Rangoon F. 10-10%- abgeſetzten Preiſen ſehr beſchränkten Umſatz. Gekündigt 17,000 Einr.— 
Kofaten. Die Durchſchnittsziſſer ergiebt 21% pCt. Von den 20,108 bisher | Gut ord, Java fehlt, ebenſo Tafel; Vorlauf F. 11%4—12% und für fböne | Hafer Termine matt. Gekündigt 600 Ctnr. Rüböl war mehr begehrt und 
N e in 14057 Beh, die eee e 114755 115 2 5 . F. 1 zu au Siinftanp der f 50. Mette Wache 
5 regeln, ſind 10,421 von Letzteren mitunterichrieben. Von obiger Gefammt:| Banca⸗Zinn. Nach langem Stillſta frage wurden vorige Wochen ränkt und ſchlie in zi eſter = 
N zahl find in 18,216 Charten weitere Dienſtleiſtungen in Geld oder in Arbeit] 3000 Blöcke a F. 66% und F. 66% abgemacht; letzterer Preis wird jetzt Spiels el a de Wen een Dan: und 
an den Grundbefiger ſtipulirt, nur in etwas mehr als 1800 Fällen bat jede | für ganze Looſe vergebens geboten, für Kleinigkeiten wurde zuletzt F. 67% überwiegender Verkaufsluſt merklich für alle Sichten nach und ſchließt aber 
Verpflichtung des Leibeigenen dem Herrn gegenüber aufgehört. In etwa bis 67% bezahlt. 4 2 
7 10 ällen hat die Regierung beim Loskauf mitgewirkt, 400mal geſchah der: Farbehölzer. Domingo Blauholz bedingt für kleine Poſtchen in loco — — 
ſelbe u ihre Hilfe. Ser Stagtsbank ſind bis jetzt 538 Loskäufe, betrefe] F. 3,4, ſegelnd wird nichts angeboten, F. 3 wäre zu machen; Lagune Breslau, 15, Auguſt. Wind: Süd. Wetter: ſchön. Thermometer 
fend 65,000 Individuen, für mehr als 7 Mill. R. überwieſen worden; 390 F. 5½. Gelbholz, Maracaibo F. 2, Manfanilla F. 4½. — Sanford Früb 9° Wärme, Der Waſſerſtand der Oder wächſt. Die Zufuhren waren 
ſolcher Operationen waren definitiv beendigt mit einem Betrage von 54 Blauholz⸗Extract 22 C. Pottaſche; amerik. ſelten F. 19, ruſſiſche in loco] am beutigen Marlt belangreicher und wurde dadurch die beſſere Kauflust 
Mill. R.; davon hat aber die Bank blos 2,6 Mill. ausgezahlt, da ſie den 5 16% bezahlt, Juli⸗ und Auguſt⸗Abladung F. 15%, Perlaſche F. 18. — paralypſirt, Preiſe waren daher eher niedriger. 
Reit als Forderung an die Grundbeſitzer zurückbehielt. Langſamer geht es | Chili-Salpeter bedang für ca. 1200 Ballen von 92—93 F. 84, für 300 Weizen billiger; pr. 8öpfb, weißer 75— 91 Sgr., gelber 75-89 Sgr. 
mit den früheren fon. Dienern, Leibeigenen, die an die Perſon des Beſitzers] Ballen von 95% und darüber F. 8. — Terpentinöl, franzöſiſches bei einie|— Roggen gut beachtet; pr. Sapfd. 54.—56.—58.—60 Sgr. — Gerite 
gebunden waren. Von der Geſammtzahl mit 268,000 haben ſich bis jetzt] gen Selen mit F. 69% bezahlt. — Braunes amerikan. Harz bedang zu⸗ matter; pr. 70pfd. 42, —43½ Sgr., feinfte über Notiz. — Hafer till; 
blos nn Ban 8 eye den Zeitpunkt abzus letzt F. 1514. — Sardellen 1862r F. 9, 186115.8, 18601: 3.8%, 1859: F. ö. 3 ee on . a 2 ohne Dad: 
warten, da fie auch ohne Loskau glich frei werden. . T — Rapskuchen 53 — 54 Sgr. — Oelſaaten behauptet; te 
Von den wegen Verdachts der Brandſtiftung verhafteten Individuen be Telegraphiſche Eourfe und Börſen⸗Nachrichten. Sorten bedingen über Notiz. — Schlaglein wenig angeboten. 
finden ſich gegen 750 in Unterſuchung. Mehrere find der That überführt, London, 14. August, Nachm 3 Uhr. Wetter regneriſch. Conſols 93%- Sgr. pr. Schff. - Sgr. pr. Schff. 
mehrere legten freie Bekenntnſſſe ihrer Mitſchuld ab; doch hat es bis jetzt Iproz. Spanier 44%. Mexikaner 283%. Sardinier 84. öproz. Ruſſen Weißer Wei 758891 Erb In een 
un — gelingen bes di ac ar en m: © Run = 85 Mitt. 12 Ubr 30 Minuten. Vörſe feft, Sprop © 2 9 N 
recherpläne zu ermitteln. Einer der Verhafteten, ein gewiſſer Konarski, bat en, 14. Auguſt, Mitt. 12 Uhr? inuten. e feſt. Sproz. ‚Sei 10. 1 
auf Befragen, ob ihm ſeine Familie ler iſt verheirathet und Vater von fünf Metall. 70, 25. proz. Metall. 61, 75. Bank-Aftien 787, Nordbabn 5 gelber Weizen .. 77—81—84 Schlag⸗Leinſaat 160—185—210 
3 nicht leid thue, geantwortet: für dieſe werde, falls er umkommen 194. 50. 1854er Looje 89, 75. Nalional⸗Anleihe 82, 30. Staats⸗Eiſenb.⸗ Gert 200—220—230 
ſollte, beſſer geſorgt werden, als er es je gekonnt hätte und als ſelbſt der] Aktien⸗Cert. 247, — Creditaktien 207, 90. London 128, 70. Hamburg Ser ee e 
Kaſſer für fie ſorgen könne. Ein Beweis, wie groß die Verſprechungen ſein 96, —. Paris 50, 80. Gold —, —. Silber „ Böhmiſche Weſtbahn Kl 29 2 n u 25 * r 
| Pe ee. ee 800 80 . Oiftahapn 288, 8 Mae Socfe 120, —. ice gebot Fahre, —1170 16½ Thlr., neue a Thlr., body. 19 Thlr 
treiben. ooje 89, 70. 5 ß ri { i . y ; 
— Wie der „Conſtitutionellen wiener Correſpondenz“ aus Ruſſiſch.“ Frankfurt a. M., 14. Auguſt, Nachm. ? Uhr 30 Min. Oeſterr. Kartoffeln pr. Sack L. 156 ber bes 20 Sgr., Mete 1—1% Sgr. 
| 
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Polen berichtet wird, ſind von dort in den letzten Monaten ſehr bedeutende Effekten beſſer bezahlt. Die Medio⸗Regulirung geht leicht von ſtatten. Voll⸗ DENT 

Summen Fan Unterftügung der Garibalotihen Unternehmungen nach Enge bezahlte neue Ruſſen 90%. Schluß⸗Courſe: Eudiigeb,erbab 187, A 85 hl Si ers I . 100 Bubrt A Rn af 5 8 1 
land geſendet worden. Unter den aufreizenden Schriften der jüngſten Zeit Wiener Wechſel 91%. Darmſt. Bantattien 217. Darmſt. Zettelbank 249. proz. Herbſt 13% t 3 7 derb 175 Thlr. % Tralles loco 18 Thlr., 
hat ein Öffentlicher Anſchlag in Warſchau ganz beſondere Senſation erregt. Metall. 54%. 4 proz. Metall. 47%. 1854er Looſe —. Deiterr. National: Sommermonate und Her bſt 17 DE re 

Es iſt darin eine große Anzahl folder Perſonen namhaft gemacht und der Anleihe 63. Oeſterr.⸗Franzöſ. Staats⸗Eiſenb. Aktien —, Oeſterr. Bank Poſen, 14. Auguſt. Better: Ichön. Roggen: geſchaftslos. Gel. — 
allgemeinen Rache preisgegeben, welche dem Großfürſten Conſtantin Beweiſe Antbeile 727. Oeſterr. Credit⸗Aktien 189%. Neueſte öſterr. Anleihe 700. Wispel. Loco per d. Monat 43% I., A Br., Auguſt⸗September 43 
von Aufmerkſamkeit oder Ehrerbietung gezollt haben. Es befinden ſich dar⸗ Oeſterr. Cliſabet⸗Bahn 120. Rhein⸗Nahe⸗Bahn 30. Mainz⸗Ludwigshafen] Gld., September⸗Oktober 43 Gld., % Br., Oeto 


unter vor Allem Diejenigen, welche 1) bei feiner Ankunft ſich auf der Straße Litt. A. 128%. £ Gld., % Br., November⸗Dezember 42% Gld., Dezember⸗Januar 
f des N 915 anweſend Fake; 3) die amburg, 14 Auguſt, Yahm. 2 Uhr 30 Min. Wenig Geſchäſt. Sole ins: matt. Gel. Art. Loco her, d. Mone 184 — J bez. 


| er der Geburt feines Sohnes mit dem polniſchen Namen beleuchtet haben. Schluß⸗Courſe: National: Anleihe 63%.  Velterreih. Crevit- Aktien 80. u. Br., September 18%, bez. u. Br., Oktober 175, 4 bez., % Br., 
1 e Folgen einer ſolchen Verfehmung find ſehr ernſter Art. Der Mann, Vereinsbank 101%. Nordd. Bank 97%. Rheiniſche 94%, Nordbahn 6370. November 16% bez. u. W Br., Dezember 16% Br., % Gld., Januar 
derr davon betroffen 5175 ift gleichſam ein aus der Geſellſchaft Ausgeſto⸗] Disconto —. Wien —. Petersburg —. 

8 ßener. Hat er ein Geſchäft, ſo iſt er ruinirt. Niemand wagt es, mit ihm Hamburg, 14 Auguſt Getreidemarkt.] Weizen loco unverän.—ͤæꝗẽßẽÿ„. U 
i öffentlich zu verkehren. Selbſt feine nächſten Verwandten brechen den Um⸗ dert, ab auswärts ohne Geſchäft. Roggen !oco jtilfe, ab Oſtſee unverändert Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein (in Vertretung ac e 8 Breslau. 
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gang mit ihm ab. Wo er öffentlich erſcheint, weicht man ihm aus, beſchimpft und geſchäftslos. Oel pr. Oktbr. 3%, pr. Mai 28. Kaffee, 3 ſchwim⸗ Druc von Graß, Barth und Comp. (W. Fried 
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